
  Weihnachten / Jahreswechsel 2006/2007
Liebe Zollbergerinnen/liebe Zollberger 
nur noch wenige Wochen und wir feiern wieder Weihnachten und den 
Jahreswechsel. In der Hektik des Alltags merken wir meistens nicht, wie 
schnell die Zeit verrinnt und wie viel sich im Zeitraum eines Jahres in der 
Welt, im Land, im unmittelbaren Umfeld und bei uns ereignet hat. 

Zum Jahreswechsel ist es allgemein üblich, dass in der Politik, Wirtschaft 
und Öffentlichkeit Rückschau und Bilanz auf das verflossene Jahr gezogen 
wird. Auch wir selbst lassen die Ereignisse nochmals an unserem inne-
ren Auge vorbeiziehen. Wir listen auf was gut und schön war, ob unsere 
Wünsche und Erwartungen erfüllt wurden oder wir Niederlagen, Enttäu-
schungen und evtl. Verluste in irgend einer Form hinnehmen mussten. 
Aber gleichzeitig richten wir unseren Blick auf das Neue Jahr, in dem wir 
unsere Hoffnungen auf ein weiteres gutes  Jahr oder auf eine bessere und 
erfolgreichere Zeit richten. 

Bei uns auf dem Zollberg haben sich in den beiden Kirchengemeinden 
Veränderungen ergeben. Pfarrer Dieterle von der evangelischen Kirchen-
gemeinde hat uns verlassen. Die katholische Kirchengemeinde St. Augus-
tinus konnte Pfarrer Marx willkommen heißen. 

In beiden Kirchen, der evangelischen Kirche wie auch der katholischen 
Kirche wird von der Kirchenleitung gewünscht oder erwartet, dass die  
Pfarrer nach einigen Jahren ihre Pfarrstellen wechseln. Pfarrer Dieterle 
hat sich im August endgültig von seiner Gemeinde verabschiedet und ist 
jetzt Pfarrer in der evangelischen  Kirchengemeinde der Alexanderkirche 
in Marbach/Neckar. 

Ein neues Jahr
viele neue Möglichkeiten

viele neue Aufgaben
manch neue Begegnung
manch neuer Gedanke
ein neues Verstehen

ein neuer Mut
eine neue Kraft

ein neues Vertrauen.
Und neues Tages
ein neuer Himmel

eine neue Erde
ein neues Leben.

Gott macht alles neu,
denn er bleibt uns treu.
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48. Aktion
Brot für die Welt  2006/2007
Dem ökumenischen Gemeindebrief  
liegen Überweisungsvordrucke zur 
diesjährigen Aktion Brot für die Welt 
bei. 
Sie können Ihre Spende für diesen 
Zweck überweisen auf das Konto der 
Evang. Kirchengemeinde, Nr. 961 929  
bei der Kreissparkasse Esslingen  
(BLZ 611 500 20). 

Kennwort 
„Brot für die Welt“

Außerdem sind Überweisungsvordru-
cke bei der Zweigstelle der Kreisspar-
kasse auf dem Zollberg vorrätig. Auch 
das Opfer der Gottesdienste an den 
Weihnachtstagen ist für diesen Zweck  
bestimmt.  

Adveniat 
Wir bitten um  Unterstützung der 
Weihnachtsaktion der deutschen 
Katholiken.
Sie können Ihre Spende bei den 
Gottesdiensten an Weihnachten 
oder im Pfarrbüro St. Augustinus 
oder auf das Konto des Pfarramtes 
Nr. 139 490 bei der Kreissparkasse 
Esslingen (BLZ 611 500 20), Kenn-
wort ,,Adveniat", überweisen. 

Den Spendern
beider Aktionen
ein herzliches
Dankeschön! 

Ihre Weihnachtsgabe schenkt Hoffnung und Zukunft!
Für die Menschen in Lateinamerika.

»... unsere Schritte 
zu lenken auf den Weg 
des Friedens«

Spendenkonto 345
Bank im Bistum Essen, BLZ 360 602 95

(LK 1,79)

ADV-06-6001 AktPlakat_DINA2_RZ.qxp  09.06.2006  10:39 Uhr  Seite 1

Der Abschied von Pfarrer Dieterle ist der evangelischen Kirchengemeinde 
wie auch der katholischen Kirchengemeinde St. Augustinus sehr schwer 
gefallen. Die Ökumene zwischen den beiden Kirchen war sehr gut und hat 
sich nicht nur bei den Gottesdiensten, sondern auch bei verschiedenen 
Anlässen, z. B. beim Zollberger Bürgerfest bewährt. In Erinnerung bleiben 
wird uns Pfarrer Dieterle als engagierter Chef seiner Kirchengemeinde, 
seine Menschlichkeit und Anteilnahme, seine Fähigkeit zuzuhören und 
seine Kontaktfreudigkeit. Und noch eine Besonderheit ist zu erwähnen: er 
schenkte gerne Rosen als „Dankeschön“ für geleistete Dienste. Wir alle 
können ihm nur wünschen, in seiner jetzigen Gemeinde viel Freude und 
Anerkennung sowie gute Mitarbeiter zu finden. 

Als neue Pfarrerin der evangelischen  Kirchengemeinde werden wir ab 
Februar 2007 Frau Dr. Brigitte Müller begrüßen dürfen. 

Wie schon erwähnt, hat die Kirchengemeinde St. Augustinus seit Septem-
ber wieder einen Pfarrer, worüber wir uns sehr freuen. Ein erstes Ken-
nenlernen ist schon erfolgt, bis wir so richtig miteinander warm geworden 
sind  braucht es natürlich noch etwas Zeit. Nach einer fast 2-jährigen nicht 
besetzten Pfarrstelle ist einiges unerledigt geblieben und muss nun aufge-
arbeitet werden. Sicher werden viele Wünsche und Vorschläge an Pfarrer 
Marx herangetragen und er muss sich auch einen Überblick über die ver-
schiedenen Gruppierungen verschaffen. Dazu kommt noch, dass er auch 
für St. Maria in Berkheim zuständig ist. Dass bei einer solchen Fülle von 
Aufgaben Prioritäten gesetzt werden müssen, liegt auf der Hand. 

Wir freuen uns, dass wir 
wieder einen Hausherrn 
in St. Augustinus haben 
und die Gemeinde heißt 
ihn herzlich willkommen. 
Wir wünschen ihm viel 
Freude, Kraft und Elan 
für seine Arbeit, sowie 
eine gute Zusammenar-
beit mit allen Mitarbei-
tern. 

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
hoffnungsvolles, gutes 
Jahr 2007.

Ihr Redaktionsteam 
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Entdeck den roten  
faden in deinem Leben 

Das Jahr der Berufung: 

Eine Einladung zum  
Abenteuer  der Sinnsuche,

DEINER Berufung zu folgen.

U n d …

… unter dieses Motto ist das 
kommende Jahr 2007 gestellt. 
Dieses Jahr möchte als Ein-
ladung verstanden werden, 
meinen ganz eigenen roten 
Faden in meinem Glaubensleben 
zu finden.  
Ganz konkret in meiner  
Lebensgestaltung der  
eigenen Berufung  
nachzuspüren.

Pfarrer Peter Marx 

IMPULS
Entdeck 
Mach´ dich auf,
mach` dich auf die Suche!
Fange an, 
beginne zu suchen – und zu finden! 
Diese Suchzeit wird nicht umsonst sein! 
den roten Faden 
Der rote Faden ist für Dich ...
all das, was Dir Orientierung schenkt, 
all das, was Dich trägt, was Dich  
durchträgt,
all das, was Leben sinn-voll macht:
Menschen, die Dir Ermutigung sind,
die Zeugnis geben von der Hoffnung,  
die sie erfüllt.
Vorbilder in nah und fern,  
in Gegenwart und Vergangenheit,
Zeiten und  Orte des Gebets,
Worte aus der Heiligen Schrift – und  
Jesus mit  all seiner Liebe und seinem 
Gottvertrauen . . . und seinem Ruf:  
Folge mir nach! 
deines Lebens!    
Es geht um niemand anderen  
als um Dich!
Du bist gefragt!
Du bist wertvoll, so wie Du bist,  
so wie Gott Dich geschaffen hat!
Dein Leben ist einmalig. 
Gottes Ruf auf der Spur 
Du wirst gerufen, herausgerufen aus 
dem Alltag – hinein in den Alltag: 
Gott ruft dich – dich persönlich.
Spitze die Ohren, suche die Stille!
Achte auf leise Töne, auf hörende Men-
schen, nicht auf laute, vorlaute Typen. 
Er ruft dich.
Mach dich auf,
mach dich auf die Suche nach IHM! 
Peter G. Marx, Pfarrer
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Krankenkommunion
Gemeinde lebt nicht nebeneinander her, sondern ist Gemeinschaft die sich um 
ALLE ihre Glieder sorgt. Gerade in der Adventszeit und Weihnachtszeit und 
auch in der Fasten- und Osterzeit dürfen und sollten gerade die spüren, die 
durch Krankheit und Alter nicht an den Aktivitäten der Gemeinde teilhaben kön-
nen, dass sie keineswegs vergessen sind, sondern dass sie teilhaben am Tun 
der Gemeinde. 
Ich möchte Sie ermuntern, dass Sie sich im Pfarrbüro telefonisch unter der Tele-
fon 38 19 32 melden, wenn Sie die Krankenkommunion gespendet bekommen 
möchten (bitte bis spätestens am 1. Advent melden).  Peter G. Marx, Pfarrer 

Sternsinger vom Zollberg unterwegs für Kinder in Not
Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg sind die Sternsinger der Ge-
meinde St. Augustinus (vom 4. bis 6. Januar 2007) wieder in den Straßen auf 
dem Zollberg unterwegs: 4. Januar 2007, von ca. 14 bis 18 Uhr: Blienshal-
denweg (gerade Nr.) Zollhausweg, Eichendorffstr., Auchtweg, Michael-Stifel-
Platz, Mutzenreisstraße (gerade Nr.). 5. Januar 2007, von ca. 14 bis 18 Uhr: 
Neuffenstr., Stuifenstr., Böllatweg, Mutzenreisstr. (ungerade Nr.), Boßlerstr., 
Lichtensteinweg, Reußensteinweg, Roßbergstr., Zollernplatz, Achalmstr. (von 
Waldheimstr. bis Boßlerstr., ungerade Nr.), Blienshaldenweg (ungerade Nr.), 
Waldheimstr. (gerade Nr.). 6. Januar 2007: Rechbergstr., Hohenstaufenstr., 
Achalmstr., Jusiweg, Waldheimstr. (ungerade Nr.).Wir bitten um Verständnis, 
falls wir etwas von diesem Zeitplan abweichen, aber es ist uns nicht möglich, 
genau einzuschätzen, wie wir voran kommen. 
Wir bitten diejenigen, die in den Hochhäusern vom Jusiweg und Achalmstr. 
wohnen, die gerne die Sternsinger bei sich hätten, im Pfarrbüro dies anzu-
melden, da es uns nicht möglich ist, überall zu klingeln. Mit dem Kreidezei-
chen „20+C+M+B+07“ bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ zum Neuen Jahr und zu den Menschen.
 Alex Guserle 

Weihnachtsbaumverkauf auf dem Kirchenvorplatz
Am Samstag, 9. und 16. Dezember, 

jeweils von 10 bis 14 Uhr vor der 
Kirche St. Augustinus.  

Es gibt Blaufichten und Nordmann-
tannen. Wir bringen Ihren Baum auch 
gerne nach Hause! Der Erlös kommt 

der Gemeinde zugute.

Helmut Straub

Einladungen
Kurrende-Blasen des evang. Posaunenchors
Am Samstag, dem 2. Dezember 2006, ab 9 Uhr: An verschiedenen  Plätzen auf  
dem Zollberg spielt unser Posaunenchor zur Einstimmung auf die Adventszeit 
Choräle.  Der Kindergarten verkauft auf dem Zollernplatz und dem Michael-Stifel-
Platz wieder selbstgebackenes Apfelbrot am 2. und 9. Dezember. Der Erlös 
kommt dem Kindergarten zugute.  

Orangenaktion 
Die Kinder unserer Jungscharen verkaufen ebenfalls ab 8.00 Uhr Orangen  
(1 Orange zu 50 Cent) zur Unterstützung eines Projektes von CMU e. V. (Christ-
liche Mission für die Unerreichten) in Kenia.  

Der Evang. Krankenpflegeverein e. V. 
Herzliche Einladung zur Jahresfeier des Evangelischen Krankenpflegevereins 
Zollberg am 3. Dezember 2006, 14.30 Uhr im Gemeindesaal der Christus-
kirche, Neuffenstraße 39.  Nach gemütlichem Kaffeetrinken mit einem besinn-
lichen Rahmenprogramm beginnt um 16.00 Uhr die Jahresmitgliederversamm-
lung. Berichtet wird über das zurückliegende Jahr, über Aktivitäten des Vereins, 
die wirtschaftliche Entwicklung, die Situation in der Pflege und die Planung 2007. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 

Kath. Arbeitnehmer-Bewegung Zollberg
Zu unserer Adventsfeier mit Jubilarehrung am Freitag, dem 8. Dezember 2006, 
sind schon jetzt alle Mitglieder und ihre Angehörigen sowie Freunde und Gäste 
sehr herzlich eingeladen. Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einer Eucharistiefeier 
in der St.-Augustinus-Kirche, die unser Bezirkspräses Monsignore Dr. Schlosser 
halten wird. Dabei wollen wir an unsere verstorbenen KAB-Mitglieder denken, 
ganz besonders an Sieghart Ocker, der am 13. Oktober 2006 verstorben ist. Wir 
haben ihm für 30 Jahre Treue und Mitarbeit auch nach seinem Wohnungswech-
sel nach Kirchheim-Öttllingen sehr herzlich zu danken. Anschließend werden wir 
mit unserem Bezirkspräses Herrn Dr. Schlosser und mit unserem neuen Pfarrer 
Marx im Gemeindesaal Advent feiern  und dabei unsere langjährigen Mitglieder 
Frau Hildegard Tuma von Nellingen für 50jährige Treue und Herrn Kurt Neubert 
für 25 Jahre Treue ehren.
Wir gratulieren unseren Jubilaren sehr herzlich. Über zahlreichen Besuch, auch 
aus unserer Kirchengemeinde, würden wir uns sehr freuen.             Karl Seibold

Adventsnachmittag des katholischen  Kirchenchores 
Der diesjährige Adventsnachmittag des Kirchenchores findet am Sonntag, dem 
17. Dezember 2006 um 15.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum St. Au-
gustinus Zollberg statt. Die ganze Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen. Wie 
immer ist für Kaffee und Kuchen gesorgt, ebenso für ein kleines Programm mit 
besinnlichen und gesanglichen Teilen. Wir würden uns über einen zahlreichen 
Besuch sehr freuen. Erich Guserle

Aus der kath. Gemeinde
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Einladungen

Zur Erinnerung: URAL - KOSAKEN
Wie bereits im letzten Gemeindebrief angekündigt, kommt der URAL-KOSAKEN-
CHOR im Januar 2007 wieder auf den Zollberg in unsere schöne St.Augustinus-
Kirche. Eine von der Agentur geplante Erhöhung der Eintrittsgelder konnten wir 
abwenden, so dass die Eintrittspreise unverändert bleiben.
TERMIN: 19. Januar 2006, EINLASS: ab 18.30 Uhr, BEGINN: 19.30 Uhr
VORVERKAUF: € 13,–, ABENDKASSE: € 15,–. Jugendliche bis 14 Jahre haben 
freien Eintritt.    Für den KGR: Wolfgang Killian

Adventsfrühstück im evangelischen Gemeindesaal
Am 10. Dezember 2006 (2. Adventssonntag) um 10.00 Uhr lädt die evang. 
Kirchengemeinde alle herzlich ein zu einem gemeinsamen Frühstück und einer 
adventlichen Feier im Gemeindesaal. Es ist eine schöne Erfahrung, mit anderen 
zusammen bei Adventslicht und -liedern, im Gespräch und im Nachdenken den 
Advent zu feiern. 

Einladung zu den Seniorennachmittagen
im evang. Gemeindehaus, Neuffenstraße 39, im Dezember und Januar: 
Dienstag, 5. 12. 2006, 14.30 Uhr Adventsfeier mit der Flötengruppe und den  
Kindergartenkindern: Besinnlicher Jahresausklang mit schöner Musik. 
Das neue Programm für Senioren liegt diesem  Gemeindebrief bei. 
Das Seniorenteam freut sich auf Sie. 

Tanzen am Abend
Nimm dir Zeit für den Tanz,denn er ist Balsam für die Seele. Mit Gleichgesinnten 
körperlich und geistig aktiv sein. Freude an der Bewegung und an der Musik  
finden. Gemeinschaft im fröhlichen Miteinander erleben – das wird unser Ziel 
sein. Dazu reisen wir musikalisch um die ganze Welt und lernen internationale 
Folklore- und Gesellschaftstänze kennen. Da in den meisten Tänzen Partner-
wechsel vorhanden sind, können Sie mit Partner/in oder auch alleine kommen. 

Beginn:   Mittwoch, 24. Januar  
   (weitere Termine werden  dann abgesprochen)
Uhrzeit:   19.45 Uhr bis 21.15 Uhr 
Ort:    Evangelisches Gemeindehaus Zollberg 
Unkostenbeitrag:  2,00 Euro pro Abend 
Leitung:   Sabine Wiesner 
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die aktiven Jungsenioren/innen der Ev. Kirche Zollberg

. . . dort ist immer 
was los!

Die Stimme der Freundschaft in der Not zu vernehmen, ist das Gött-
lichste, was einem Menschen widerfahren kann.

Friedrich Schiller

Freunde nicht nur in der Not gibt es bei plusminus 60. Einander helfen, 
mit einander etwas erleben oder feiern, das tun wir. Und so gab es wie-
der viele Programmpunkte in den letzten Wochen.

Bei einer Wanderung erlebten wir die Geschichte Württembergs in der 
Grabkapelle auf dem Rotenberg mit Ausklang in der Besenwirtschaft 
Currle in Uhlbach.

Eine ganz besondere Führung im neuen Mercedes-Benz-Museum be-
kamen wir von Herrn Auffahrt, selbst lange Jahre Leiter dieses Muse-
ums.

30 plusminus 60er/innen besichtigten den Flughafen Stuttgart und er-
hielten interessante Informationen über Fluggastzahlen, Sicherheits-
einrichtungen und Flughafenfeuerwehr.

Einer der Höhepunkte im Jahr ist immer der  Bunte Abend „Schwäbisch 
ond Reigschmeckt“, der zum 6. mal stattfand. Vor vollem Gemeinde-
saal strapazierten unter Regie von Hans Steinmann die Zollbergweiber, 
Karle Scheiffele, Alfred Schaub und viele andere Amateurkünstler die 
Lachmuskeln der Besucher.

Wer weiß schon bei Notfällen, was zu tun ist.  So gab es zum Auffri-
schen der Kenntnisse in Erster Hilfe einen Tageskurs zusammen mit 
dem ASB. Dabei haben wir auch das „Essen auf Rädern“ getestet und 
für gut befunden.

Beim Stammtisch im Dezember geht es etwas besinnlich zu mit Gu-
atsla und Glühwein. Das Jahr beschließen wir mit einer gemeinsamen 
Silvesterfeier und Aufräumbrunch an Neujahr. 

Und dann beginnt das Neue Jahr mit vielen Programmpunkten bei 
plusminus 60. 

Infotelefon: 38 15 16, Hans Steinmann

Zur Erinnerung: 
Das Oase-Team lädt herzlich ein am 8. 12. (rauchfrei), 

am 22. 12. 2006 sowie am 26. 1. 2007.
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Sonntag, 3. 12. 2006  (1. Advent)  Lk 21,25-28.34-36
 18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend  
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10.12. 2006 (2. Advent)  Lk 3,1-6
  keine Eucharistiefeier am Vorabend 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Familiengottesdienst mit Vorstellung
  der Kommunionkinder
 18.00 Uhr Bußgottesdienst 
Sonntag, 17. 12. 2006 (3. Advent)  Lk 3,10-18
 18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend  
   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Chor
Sonntag, 24.12. 2006  (4. Advent)  Lk 1,39-45   
  keine Eucharistiefeier am Vorabend  
 10.30 Uhr Eucharistiefeier
 16.00 Uhr Krippenfeier 
 22.00 Uhr Christmette  mit Schola
Montag,   25. 12. 2006 (Hochfest der Geburt des Herrn)  Joh 1,1-5.9-14
 10.30 Uhr Feierliches Hochamt mit Chor
 18.00 Uhr Weihnachtsvesper mit Schola 
Dienstag,   26. 12. 2006  (Hl. Stephanus) Mt 10,17-22
 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag,   31. 12. 2006 (Silvester)
 18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 17.00 Uhr ökumenischer Jahresabschluss-Gottesdienst
  in St. Augustinus  
Montag, 1. 1. 2007  (Neujahr) Lk 2, 16–21
                10.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag,    6. 1. 2007 (Erscheinung des Herrn)  Mt 2, 1–12
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern
Sonntag, 7 .1 2007 Lk 3,15-16.21-22
 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Rorate-Gottesdienste im Advent haben  inzwischen eine gute Tradition in un-
serer Gemeinde. Es hat schon einen ganz besonderen Charakter, wenn man 
sich am frühen Morgen auf den Weg zur Kirche macht. Draußen ist es kalt und 
dunkel, ruhig und menschenleer, fast etwas beängstigend. Wie gut tut es dann, 
wenn man in einen warmen mit Kerzenlicht durchfluteten Raum eintritt, der ei-
ne angenehme Atmosphäre verbreitet. Bewusst nehmen wir uns Zeit, um uns 
auf das Fest der Geburt Jesu Christi, nicht nur äußerlich, sondern auch inner-
lich vorzubereiten und in den alten Ruf unserer Väter  ,,Rorate coeli desuper" – 
,,Tauet, Himmel, den Gerechten", einzustimmen. Wir laden Sie daher am  Diens-
tag, 5. Dezember  2006, um 6 Uhr und jeden weiteren Dienstag  im Advent um  
6 Uhr zum Rorate-Gottesdienst und anschließend zum Frühstück ein. 

 Gottesdienste St. Augustinus   Gottesdienste Christuskirche
Sonntag, 3.12.2006 (1. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Zwißler)
Sonntag,  10.12.2006 (2. Advent)  
10.00 Uhr Adventsfrühstück im Gemeindesaal (Fölster / Konfirmandengr.)
Sonntag,  17. 12. 2006 (3. Advent)  
10.00 Uhr Gottesdienst (Nill)
Sonntag,  24. 12. 2006 (Heiligabend) 
15.30 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein (Hanauer / Schleth / Team)
17.00 Uhr Gottesdienst am Heiligabend  (Zwißler)
Montag,   25. 12. 2006 (1. Weihnachtsfeiertag) 
10.30 Uhr Gottesdienst (Rohde)
Dienstag,   26. 12. 2005 (2. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr Gottesdienst  (Zwißler)
 (Weihnachtslieder singen) 
Sonntag,   31. 12. 2006 (Silvester)  
17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in St. Augustinus (Durner / Zwißler)
Montag,  1. 1. 2007 (Neujahr)
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Zwißler)  
Samstag, , 6. 1. 2007 (Hl. Drei Könige)
10.00 Uhr Gottesdienst  (Hanauer)
Sonntag,  7. 1. 2007
10.00 Uhr Gottesdienst (Hekler)
Sonntag, 14. 1. 2007
10.00 Uhr  Gottesdienst (Nill)

Wichtige Nachricht für die evangelische Kirchengemeinde:
Ab sofort bis Ende Januar ist Pfarrer Herbert Hanauer für die Kasualdienste zu-
ständig. Zu erreichen ist Pfarrer Hanauer über Telefon 0 71 51 / 46 07 31 oder 
über das Pfarramt Telefon 38 12 41.

 Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Das Büro des Evang. Pfarramts ist vom 24.12. 06 bis 5 1  07 geschlossen.

Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr, Montag und Mittwoch geschlossen.

Das Büro des Kath. Pfarramts ist vom 24.12. 06 bis 5.1. 07 geschlossen.
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 11 Uhr

Donnerstag von 15 bis 17 Uhr, Dienstag geschlossen.


